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Zitat von Micky

er hat vor Jahren Diplom-Pädagogik studiert und unterrichtet im BdU z.B. bei Erziehern,
die Abitur machen, und da ist er falsch aufgehoben, die Schüler haben sich schon
darüber beschwert, dass der Unterricht so anspruchslos ist und sie im Thema nicht
weiterkommen und immer das selbe machen.

D3? Zentralabitur? Da darf dann im Zweifelsfall jemand anders krz vor knapp in die Zentrifuge
klettern und die Brocken beisammen drücken.
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